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Editorial
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Alle Termine auf einen Blick

Juli

01. Sa. Gemeinscha� scamp Ötztal bis Sa., 08.07.2023
09. So. Kle� ercamp Dauphiné bis Sa., 15.07.2023
23. So. Wanderer: Von Oer-Erkenschwick durch die Haard

August

10. Do. Kle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 18:00 Uhr
17. Do. Kle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 18:00 Uhr
24. Do. Kle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 18:00 Uhr
27. So. Wanderer: Westruper Heide und Stever
31. Do. Kle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 18:00 Uhr

September

03. So. 2. Tag der Off enen Tür, Kle� eranlage Nordstern, 12:00 - 17:00 Uhr
03. So. Gletscherkurs in den Ötztaler Alpen bis Sa., 09.09.2023
07. Do. Kle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 18:00 Uhr
14. Do. Kle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 18:00 Uhr
21. Do. Kle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 18:00 Uhr
24. So. Wanderer: Von Reken durch den Merfelder Bruch

Oktober

19. Do. Kle� ern: Bo� rop, 18:00 Uhr
26. Do. Kle� ern: Bergwerk, 18:00 Uhr
29. So. Wanderer: Durch die Haardt über den Dachsberg

November

09. Do. Kle� ern: Bo� rop, 18:00 Uhr
19. So. Wanderer: Ab KGV Erholung Buer über die Rungenberghalde mit 
  anschließendem Mi� agessen in der KGV
23. Do. Kle� ern: Bergwerk, 18:00 Uhr

Alpenvereinshü� en
Liebe Leserinnen und Leser,

bei Wikipedia kann man folgende Defi ni� on fi nden: „Alpenvereins- oder Clubhü� en 
stellen die Mehrzahl der über 1300 Schutzhü� en und Biwakschachteln in den Alpen 
dar und werden von den Sek� onen der Alpinen Vereine unterhalten.“
Die ehrenamtlichen Arbeitseinsätze durch engagierte Sek� onsmitglieder sind dabei 
eine wertvolle und unverzichtbare Hilfe zum Erhalt der Hü� en und Wege. 
Alfons Müller hat dazu 27 Jahre lang beigetragen – zuletzt auf der Elberfelder Hü� e. 
Nach dieser langen Zeit hat er sein Amt als Hü� enbeau� ragter niedergelegt und wur-
de auch von der Sek� on Wuppertal für sein Engagement geehrt.
Und wer Alfons Müller kennt, weiß, auf ihn ist Verlass! So hat er selbst für einen 
Nachfolger gesorgt. Werner Beermann stellt sich mit seinem Steckbrief in dieser 
Ausgabe der Berg und Hü� e vor und informiert über die Elberfelder Hü� e, die die 
Sek� on Gelsenkirchen als Partnersek� on seit 2020 mitbetreut.
Wir wünschen viel Freude beim Lesen der Sek� onsmi� eilung.

Ihre Redakti on

Foto: M. Kentschk
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Dezember

02. Sa. Weihnachtsfeier für alle Gruppen: Kle� eranlage Nordstern, 15:00 Uhr
03. So. Wanderer: Stad� ührung durch Kaiserswerth mit Wanderung 
  in der Umgebung
07. Do. Kle� ern: Bergwerk, 18:00 Uhr
17. So. Abkle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 13:00 Uhr

Januar

07. So. Ankle� ern: Kle� eranlage Nordstern, 13:00 Uhr

Alle Termine auf einen Blick
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Sek� on Gelsenkirchen 
des Deutschen Alpenvereins e.V. 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 11.03.2023

Am 11.03.2023 um 15 Uhr kamen in der Gaststä� e „Erholung Buer“, Hülser Straße 40, 
45894 Gelsenkirchen 31 Personen zur jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung 
zusammen.
Herr Detlef Hinzmann begrüßte als Versammlungsleitung und Vereinsvorsitzender 
die Anwesenden herzlich. Frau Sandra Wegner wurde per Zuruf zur Protokollführerin 
gewählt.
Die Versammlungsleitung stellte fest, dass die Versammlung satzungsgemäß 
einberufen und beschlussfähig ist und stellte die Tagesordnung vor:
Tagesordnung:

  1) Genehmigung des Protokolls der 
       Mitgliederversammlung vom 12. März 2022
  2) Bericht des 1. Vorsitzenden
  3) Bericht des Jugendreferenten
  4) Bericht des Schatzmeisters
  5) Bericht der Kassenprüfung
  6) Entlastung des Vorstandes
  7) Haushaltsplan 2023
  8) Genehmigung des Haushaltsplans 2023
  9) Jubilarehrungen
10) Berichte der Fachwarte
11) Anträge
12) Verschiedenes

Per Handzeichen wurde diese Tagesordnungsvorschlag eins� mmig angenommen. 

1)  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 12. März 2022
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 12.03.2022 wird ohne Verlesung   
eins� mmig genehmigt.

2)  Bericht des 1. Vorsitzenden
Detlef Hinzmann berichtet über die Ak� vitäten seit der letzten Mitgliederver-
sammlung: Die Veranstaltungen von Haupt- und Landesverband konnten wieder 
in Präsenz sta�  inden, wobei aber auch die Möglichkeiten geschaff en wurden, die 
Ak� vitäten perVideo zu besuchen. Auch von den Ehrenamtlichen wurden wieder 
viele Veranstaltungen angeboten, welche gut angenommen worden sind.
Es fanden im Jahr 2022 zwei Termine zum „Tag der off enen Tür“ sta� . Der erste 
von beiden Terminen war sehr erfolgreich, wohingegen der Termin in der zweiten 
Jahreshäl� e aufgrunddes schlechten We� ers leider nicht gut besucht wurde.

Foto: D. Hinzmann
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3) Bericht des Jugendreferenten
Der Jugendreferent Marius Horstmann berichtet von den Ak� vitäten der Gruppe 
und bedankt sich bei den Jugendleiterinnen und Jugendleitern für ihren Einsatz. 
Marius Horstmann gibt zudem bekannt, dass er das Amt des Jugendreferenten 
nicht weiter for� ühren wird. Über die Nachfolge soll noch entschieden werden.

4) Bericht des Schatzmeisters
Siehe Anlage Kassenbericht für das Vereinsjahr 2022

5) Bericht der Kassenprüfung
     Siehe Anlage Protokoll der Kassenprüfung des Wirtscha� sjahres 2022
6) Entlastung des Vorstandes

Der Mitgliederversammlung wird vorgeschlagen, den Vorstand in uneingeschränk-
tem Umfang Entlastung zu erteilen. Der Antrag wird eins� mmig angenommen.

7) Haushaltsplan 2023
Der Schatzmeister Claus Schäfer erläutert den Haushaltsplan 2023.

     „Aufgrund des Umfangs können die Anlagen des Protokolls bezüglich des Haushaltsplans 2023      
     hier nicht abgedruckt werden. Interessierte können sie gerne beim Schatzmeister einsehen.“ 

8) Genehmigung des Haushaltsplans 2023
Die Mitgliederversammlung beschließt eins� mmig, den vorgestellten Haushaltsvor-
anschlag für das Jahr 2023. Die Mitgliederversammlung ermäch� gt den Vorstand 
gemäß seiner Zeichnungsberech� gung notwendige Abweichungen von dieser Pla-
nung zuzulassen, sofern die zu Grunde liegenden Maßnahmen durch die Satzung 
gedeckt sind.

9) Jubilarehrungen
Im Jahr 2022 gab es insgesamt 25 Jubilare. Davon waren zwanzig Mitglieder 25 
Jahre, drei Mitglieder 40 Jahre und zwei Mitglieder 50 Jahre im DAV. Persönlich 
anwesend waren Herr Mar� n van Dorp aus Mülheim, der für seine 40-jährige 
Mitgliedscha�  geehrt wurde, sowie die Herren Manfred Rudnik, Thomas Thesing, 
Wolfgang Pingel und Markus Lück aus Gelsenkirchen und Herr Tobias Fröchte aus 
Herne, die jeweils seit 25 Jahren Mitglied im DAV sind.

Aktuelles

Zum Jahresende fand zudem an der Kle� eranlage eine gemeinsame Weihnachts-
feier mit allen Gruppen der Sek� on sta� .
An der Kle� eranlage ist Mi� e 2022 an einem der Türme eine größere Menge 
Beton abgeplatzt. Der betroff ene Bereich wurde aus Sicherheitsgründen gesperrt. 
Hinsichtlich der Sanierung der Türme wurde Kontakt zu einer Bo� roper Firma auf-
genommen, die auf Sanierungen dieser Art spezialisiert ist. Nach einem Vorort-
Termin wurde für das Jahr 2023 Material bestellt, um die defekten Stellen mit 
Unterstützung der Firma Hahne-Bautenschutz in Eigenregie zu bearbeiten.
Des weiteren wird der Internetau� ri�  der Sek� on überarbeitet und die Webseite 
auf den technisch neuesten Stand gebracht.
Darüber hinaus teilt der Vorstand mit, dass Herr Werner Beermann das Amt des
Hü� enbeau� ragten von Herrn Alfons Müller übernommen hat. Der Vorstand 
bedankt sich bei Alfons Müller für die geleistete Unterstützung.
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10) Berichte der Fachwarte
Der Trainer C Bergsteigen Oliver Honrath berichtet vom durchgeführten Grund-
kurs Kle� ersteigen am Hans-Berger-Haus. in diesem Jahr wird ein Gletscherkurs 
angeboten. Die Trainerin C Bergwandern Gudrun Hieberberichtet vom parallel 
erfolgreich durchgeführtenGrundkurs Bergwandern und der gemeinsamen 
Wanderfahrt in Norwegen. Der Wanderwart Achim Oerschkes berichtet über die 
zahlreich sta� gefundenen Touren im vergangenen Jahr. Andreas Dülberg berichtet 
vom Kle� ercamp in Korsika. Für dieses Jahr wird eine Gemeinscha� sfahrt nach 
Dauphine angeboten. Christoph Bäcker berichtet stellvertretend für Corinna 
Bäcker über die Ak� vitäten der Familiengruppe. Im vergangenen Jahr fand zudem 
ein Bergre� ungskurs in Freyr in Belgien sta� . Nach Feedback der Teilnehmer sind 
für den Bergre� ungskurs in diesem Jahr zwei Wochenend-Termine geplant: die 
Theorie soll an der Anlage vermi� elt und an einem weiteren Wochenende in Freyr 
am Fels umgesetzt werden.
Für die Kle� ergruppe berichtet Detlef Hinzmann. Erfreulicherweise fanden im Jahr 
2022 wieder einige Kle� erak� vitäten sta�  und auch die Nutzung der Kle� eranlage 
konnte wieder freigegeben werden, was auch wieder zu einem Ans� eg der Besu-
cherzahlen führte. Julia Weiland und Yannik Fulte konnten erfolgreich den Kle� er-
kurs durchführen. Zudem hat eine gemeinsame Boulderfahrt nach Fontainebleau 
sta� gefunden.

11) Anträge
Es liegen keine Anträge vor

12) Verschiedenes
Der Hauptverband fokussiert das Thema Klimaneutralität und fördert entspre-
chende  Maßnahmen, die auf dieses Konto einzahlen. ln diesem Zusammenhang 
erfolgt eine Bilanzierung der Klimaneutralität der Sek� on und es wird geprü� , ob 
und inwiefern die Klimabilanz op� miert werden kann.
Der DOSB wirbt in diesem Jahr mit einem 40€-Gutschein (insg. 150.0000 Stück) 
für Neumitglieder. Nähere Informa� onen sind unter www.sportnurbesser.de 
einzusehen. ln Anlehnung an den Erfolg der Weihnachtsfeier wurde angeregt, ein 
Sommer- oder Herbs� est zu planen. Die entsprechende Organisa� on wird bespro-
chen und ggf. für das kommende Jahr berücksich� gt.
Der Versand der Jahreskarten für die Kle� eranlage erfolgt bei Online-Bestellung 
ab diesem Jahr nicht mehr per Post; sond~rn perE-Mail (PDF-Dokument). Ein Mit-
führen der Jahreskarte im digitalen Format ist ausreichend. An‘der‘Hü� e werden 
weiterhin Jahreskarten in ausgedruckter und laminierter Form verkau� ·.
Der Versammlungsleiter schloss um 17 Uhr die Versammlung.
Gelsenkirchen, 11.03.2023
Sandra Wegner                            Detlef Hinzmann

Anlagen: Jahresbericht vom Schatzmeister, Bericht der Kassenprüferinnen,

Aktuelles
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Aktuelles

Sek� on Gelsenkirchen des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V.

Kassenbericht für das Vereinsjahr 2022

Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder,

die fi nanzielle Situa� on unseres Vereins hat sich weiter posi� v entwickelt.

Insgesamt verbuchten wir Einnahmen in Höhe von 71.806,62 €. Damit lagen die 
Einnahmen um ca. 13% höher als im Vorjahr. Ursächlich ist i. W. die zum 01.01.2022 
wirksam gewordene Beitragsanpassung und ein leichter Mitgliederzuwachs, aber 
auch die Einnahmen aus wieder möglichen Ak� vitäten an der Kle� eranlage und den 
Sek� onsfahrten.  

Die Ausgaben betrugen 61.863,23 €. Gegenüber Vorjahr entspricht dies einer 
Steigerung von ca. 5%. Dies resul� ert i. W. einerseits aus einer geplanten Sonderab-
schreibung (ca. 1.300 €) und andererseits aus dem Aufwand im Zusammenhang mit 
den auf der Einnahmenseite bereits erwähnte größeren Vereinsak� vitäten (Fahrten, 
Tage der off enen Tür, Weihnachtsfeier). Allerdings wurden auch geplante Maßnah-
men noch nicht durchgeführt (insbesondere Sanierung Kle� ertürme), sodass die 
Ausgaben deutlich unter dem Haushaltsvoranschlag lagen.

Entsprechend ergab sich ein Überschuss i.H.v. 9.943,39 €, der gemäß Vorstandsbe-
schluss mit 6.943,39 € in die freie Rücklage und mit 3.000,00 € in die gebundene 
Rücklage eingestellt wurde.

Unsere wesentlichen Ak� va, das Sachanlagevermögen (Gebäude, Anlagen, Verein-
saussta� ung) ist durch die normalen Abschreibungen und aufgrund keiner neuen 
Inves� � onen weiter auf 48.718,00 € gesunken, Kasse- und Bank als Bestandteil des 
Umlaufvermögens sind hingegen auf 109.494,98 € anges� egen.  

Details unseres Jahresabschlusses, die Einnahmen-/Überschussrechnung bzw. die 
Gewinn- und Verlustrechnung, sowie die Bilanz liegen zur Einsicht der Mitglieder 
bei der heu� gen Mitgliederversammlung am 11.03.2023 vor. Sie können darüber 
hinaus auch jederzeit bei mir nach Terminabs� mmung eingesehen werden. Fragen 
dazu beantworte ich jederzeit gerne.

Gelsenkirchen, 11.03.2023

Claus Schäfer
Schatzmeister
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Sek� on Gelsenkirchen des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V.

Protokoll der Kassenprüfung des Wirtscha� sjahres 2022

1. Rechnungsprüfer

Andrea Tertocha und Petra Men� ng sind nach dem Protokoll der Mitgliederver-
sammlung vom 04.10.2020 gemäß § 23 der Satzung zu Rechnungsprüfer/innen ge-
wählt worden. Über die Prüfung am 04.03.2023 in der Nordsternhü� e der Sek� on 
Gelsenkirchen, Nordsternpark Gelsenkirchen, wird folgendes Protokoll angefer� gt:

2. Unterlageneinsicht

Zur Prüfung haben folgende Unterlagen vorgelegen:
a) Kontoauszüge der Bankkonten
b) Kassenbuch
c) Buchführung für das Abschlussjahr in folgender Form: EDV-Buchführung, 
    System DATEV-Branchenlösung Vereine, bestehend aus dem Ausdruck von 
    Kontenblä� ern
d) Jahresabschluss aus der Einnahmenüberschussrechnung und der 
     Vermögensübersicht mit Kontennachweis
e) Belege zu Einnahmen und Ausgaben.

3. Geprü� e Vorgänge
Die Prüfung bezog sich auf die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung. Dabei ist 
s� chprobenar� g der korrekte Nachweis der Einnahmen und Ausgaben durch Belege 
geprü�  worden.

4. Ergebnis

Die Prüfung ergab keinerlei Anlass zur Beanstandung. Die Buchführung ist or-
dentlich und übersichtlich. Die Ausgaben sind satzungsgemäß und durch Belege 
nachvollziehbar belegt und dokumen� ert. Der Bestand der Bankkonten und der 
Barkassen entspricht der Buchführung.
Der Mitgliederversammlung wird vorgeschlagen, den Vorstand in uneingeschränk-
tem Umfang Entlastung zu erteilen.

Gelsenkirchen, den 04.03.2023

Petra Men� ng    Andrea Tertocha
Kassenprüferin    Kassenprüferin  
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23.07.2023      Wanderung von Oer-Erkenschwick durch die Haard, ca. 15 km. 
          Es führt Achim Oerschkes. 

27.08.2023      Durch die Westruper Heide und an der Stever entlang, ca. 15 bis 16 km. 
          Es führt Hans-Jürgen Röseler.

24.09.2023      Wanderung von Reken durch den Merfelder Bruch, ca. 17 km
          Es führt Everhard Schumacher.

29.10.2023      Wanderung durch die Haard über den Dachsberg, 16 km, 150 Hm.  
          Es führt Everhard Schumacher.

19.11.2023      Wanderung ab KGV Erholung Buer über die Rungenberghalde, ca. 11 km. 
          Es führt Achim Oerschkes.      
          Anschließend Mi� agessen im Vereinsheim des KGV. 
          Anmeldung bi� e bis zum 05.11.2023 bei A. Oerschkes.

03.12.2023      Stad� ührung durch Kaiserswerth mit Wanderung in der Umgebung, ca. 9 km. 
          Es führt Detlef Volkmer.

04.08.2023      Vorplanung der Wanderungen 2024.
          17:00 Uhr Treff en in der Nordsternhü� e. 

Wanderungen im 2. Halbjahr 2023
Unser Treff punkt ist der Parkplatz des Musiktheaters, Kleines Haus, an der 
Rolandstraße, jeweils um 9:00 Uhr.
Unsere geführten Wanderungen von ca. 
vier Stunden haben einen leichten bis mit-
telschweren Charakter. Wir wandern bei 
jedem We� er. Eine Mi� ahrgelegenheit wird 
grundsätzlich angeboten, geschieht aber 
auf eigene Gefahr. Eine Beteiligung an den 
Fahrtkosten wird erwartet. Wir erkunden 
interessante Wanderwege rund um das 
Ruhrgebiet und verbinden den Gang durch 

die Natur mit kulturellen Besonderheiten, 
die unsere Wanderleiter aufgespürt haben. 
In den Pausen verpfl egen wir uns aus dem 
eigenen Rucksack. Am Ende kehren wir auf 
Wunsch in ein ne� es Lokal ein und lassen 
die Wanderung bei Kaff ee und Kuchen ge-
mütlich ausklingen. Festes Schuhwerk und 
entsprechend der Wi� erung angepasste 
Kleidung sollte berücksich� gt werden.

Info und Kontakt: Achim Oerschkes, Tel: 0162-3005676
achim.oerschkes@alpenverein-gelsenkirchen.de Foto: T. Steinchen

Wanderer

Foto: Freyr, Belgien, J. Wegner
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Ausbildungsteam

Sarah Kluwig
Trainerin C Sportkle� ern

Anna Jannek
Kle� erbetreuerin

David Klüner
Trainer B Plaisirkle� ern, Materialwart

Jan Jannek
Trainer C Sportkle� ern

Christoph Böcker
Trainer B Alpinkle� ern

Corinna Böcker
Familiengruppenleiterin

André Grunwald 
Kle� erbetreuer 

Julia Weiland
Trainerin C Sportkle� ern Breitensport Indoor

Andreas Dülberg
Trainer C Sportkle� ern

Oliver Honrath
Trainer C Bergsteigen
 Ausbildungsreferent

Detlef Hinzmann
1. Vorsitzender, Trainer C Sportkle� ern

Gudrun Hieber
Trainerin C Bergwandern

Barbara Mense
Kle� erbetreuerin

Alle Ausbilderinnen und Ausbilder sind unter Vorname.Nachname@alpenverein-gelsenkirchen.de zu erreichen.

Kle� ern und Bergsteigen

Für die nächste Tour fehlen euch noch 
Steigeisen, Pickel oder ein Kle� ersteigset?

Kein Problem!
Ab sofort könnt ihr auch zur privaten Nutzung Materialien der Sek� on ausleihen. Welche 
Gegenstände das sind und welche Kosten für euch entstehen, könnt ihr der Preisliste ent-
nehmen. Bei Ausbildungen, Sek� onstouren und -fahrten ist die Materialnutzung selbstver-
ständlich weiterhin kostenlos.

Bei Interesse oder Fragen wendet euch bi� e an 
david.kluener@alpenverein-gelsenkirchen.de.

Material für den privaten Verleih innerhalb und außerhalb der Anlage:

Produkt                                   Tagespreis in €   Wochenpreis (7 Tage) in €
Gurt     2,00   10,00
Kle� ersteigset    3,00   15,00
Helm     1,00     5,00
Satz Expressen (12 Stück)   1,00       5,00
Sicherungsgerät mit Karabiner  1,00     5,00
Kombi: Gurt, Expressen, Sicherungsgerät 3,00   15,00
Karabiner (Schnapper, Schrauber, HMS) 0,50      2,00
Steigeisen (Paar)    2,00   10,00
Pickel (Stück)    2,00   10,00
Eisschraube    1,00     5,00
Crashpad    3,00   15,00

Material für den privaten Verleih innerhalb der Anlage:

Produkt      Tagespreis in €
Seil      2,00
Kombi: Gurt, Seil, Expressen, Sicherungsgerät 5,00

14
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Kle� ern und Bergsteigen
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Teilnahmebedigungen

Dülmener Str. 4846286 Dorsten

I h r   E x p e r t e   f ü r   D r a u ß e n● ● ● Ausrüstung   Beratung   KletterkurseOutdoor und mehr...

Tel.꞉ 02369 29 70 065www.upandaway‑outdoor.deÖffnungszeiten꞉ Mo ‑ Fr꞉ 10꞉00 ‑ 18꞉30, Sa꞉ 10꞉00 ‑ 16꞉00

N51°43.172 E007°01.125

Foto꞉ Vaud
e / Attenbe

rger
10%Rabattfür DAV‑Mitglieder*

*auf das gesamte,  nicht gesondert reduzierte Sortiment
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Teilnahmebedingungen

Die folgenden Teilnahmebedingungen gelten für alle Veranstaltungen der Sek� on Gel-
senkirchen e.V. (Camps, Tag der Off enen Tür etc.)

Teilnahme 

Die Veranstaltungen werden von der Sek-
� on Gelsenkirchen des DAV angeboten. 
Die Leitung handelt im Au� rag des Sek-
� onsvorstandes. Das Angebot richtet sich 
vorrangig an Mitglieder der Sek� on Gel-
senkirchen und an DAV-Mitglieder.
Kosten

Alle Veranstaltungen sind kostendeckend 
kalkuliert. Die Sek� on Gelsenkirchen er-
zielt dabei keine Gewinne noch ist sie in 
ideeller als auch juris� scher Hinsicht als 
Reiseveranstalter zu betrachten. Bei den 
Touren/Camps handelt es sich weder um 
Gruppen- noch um Pauschalreisen. Wei-
tere neben den Teilnahmegebühren ge-
nannte Kosten sind als reine Informa� on 
für die Teilnehmenden anzusehen und 
vor Ort an den jeweiligen Anbieter der 
Leistung zu entrichten. Die Teilnahmege-
bühren müssen bis spätestens 3 Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn auf das Sek� -
onskonto eingezahlt werden..

Versicherung
Die teilnehmenden DAV-Mitglieder sind 
in den Alpinen Sicherheits-Service des 
DAV eingeschlossen. Einzelheiten sind 
dem entsprechenden Informa� onsbla�  
(ASS) zu entnehmen.
Mit der Anmeldung akzep� ert der/die 
Buchende folgende Ha� ungsbegrenzung:
Teilnehmende einer Sek� onsveranstal-
tung bzw. Gemeinscha� stour sind sich 
der Tatsache bewusst, dass jede berg-
sportliche Unternehmung mit Risiken 
verbunden ist, die sich nicht vollständig 
ausschließen lassen. Sie erkennen daher 
an, dass die Sek� on Gelsenkirchen und 
ihre verantwortlichen ehrenamtlichen 

Tourenleiterinnen/Tourenleiter – soweit 
gesetzlich zulässig – von jeglicher Ha� ung 
sowohl dem Grunde als auch der Höhe 
nach freigestellt werden, die über den im 
Rahmen der Mitgliedscha�  im DAV sowie 
für die ehrenamtliche Tä� gkeit beste-
henden Versicherungsschutz hinausgeht. 
Dies gilt nicht für die Verursachung von 
Unfällen durch Vorsatz oder grobe Fahr-
lässigkeit.

Anmeldung

Die Anmeldungen werden von der jewei-
ligen Tourenleitung durch eine Zahlungs-
auff orderung und weitere Informa� onen 
bestä� gt.

Rücktri� 
Tri�  eine Teilnehmerin/ein Teilnehmer 
nach verbindlicher Anmeldung zurück, 
hat sie/er für alle bis zu diesem Zeitpunkt 
angefallenen Kosten aufzukommen. Als 
Rücktri� spauschale werden 20 % der Teil-
nahmegebühren berechnet. In Sonderfäl-
len gelten die Bes� mmungen des Unter-
bringers. Bei Absage weniger als 14 Tage 
vor dem Veranstaltungstermin sind die 
vollen Teilnahmegebühren zu entrichten. 
Bei Absage durch die Tourenleitung wer-
den bereits bezahlte Beiträge ersta� et; 
weitere Leistungen sind ausgeschlossen.

Veröff entlichungen
Alle Teilnehmenden von Veranstaltungen 
der Sek� on erklären sich damit einver-
standen, dass Fotos, auf denen sie abge-
bildet sind, in Berichten und auf der Web-
seite der Sek� on veröff entlicht werden 
dürfen.

Stand: Mai 2019
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Foto: C. Böcker

Der Weg zu uns
Nordsternhü� e

Nordsternhü� e

Anfahrt
Mit öff entlichen Verkehrsmi� eln
Unsere Kle� eranlage befi ndet sich im 
Nordsternpark Gelsenkirchen-Horst. Die 
Haltestelle „Nordsternpark“ ist ca. 800 m 
en� ernt. Es fahren die Buslinien SB36 und 
383. Informa� onen zu Fahrplänen gibt es 
unter www.vrr.de.

Mit dem Auto
Die Kle� ertürme liegen verkehrsgüns� g 
und sind gut über die nahegelegene 
A 42 erreichbar. Parkmöglichkeiten befi n-
den sich am Rand der Straße „Am Buga-
park“. Bi� e nehmen Sie Rücksicht auf die 
Anwohner, denn die Straße ist eng und 
hier spielen o�  Kinder. Von hier aus sind 
es nur noch wenige Meter bis zu unseren 
Türmen, die zu Fuß zurückgelegt werden 
müssen.

Die Nordsternhü� e kann für Feiern aller 
Art gemietet werden, auch von Nichtmit-
gliedern. Interessenten wenden sich bi� e 
an schatzmeister@alpenverein-gelsenkir-
chen.de.

Adresse
Am Bugapark 128
45899 Gelsenkirchen

GPS-Koordinaten
51°31.428´N     7°1.683´O

Kle� eranlage Nordstern
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Tageskarten

Tageskarten und Jahreskarten können in der Anlage erworben werden. Wenn kein An-
sprechpartner anwesend ist, gibt es die Möglichkeit zum Kauf von Tageskarten in der 
Gastronomie „Heiner‘s“ am Nordsternpark (Am Bugapark 1d), bi� e die Öff nungszeiten 
beachten. 
Das Tor zur Kle� eranlage ist mit einem zeitgesteuerten Codeschloss versehen, das vom 
Tagesanbruch bis zur Dämmerung ak� viert ist. Der gül� ge Code wird mit den Tages-
karten ausgegeben. 

Das Verlassen der Anlage ist immer gewährleistet.

Jahreskarten

Jahreskarten können auf der Webseite www.alpenverein-gelsenkirchen.de unter 
=> Kle� eranlage =>Jahreskarten bestellt werden.

Eintri� spreise
Jahreskarte      Tageskarte

Nichtmitglieder   90,- €  Erwachsene 6,- €
Jugendtarif*   50,- €  Jugendtarif* 4,- €
Mitglieder Alpenverein  60,- €
Jugendtarif*   30,- €
Mitglieder Sekt. Gelsenkirchen 30,- €
Jugendtarif*   20,- €
*Den Jugendtarif erhalten Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres. Wenn eine Jahreskarte nach dem 1. September des laufenden Jahres bean-
tragt wird, ermäßigt sich der Jahresbetrag um 50 %.

Lichtanlage

In der dunklen Jahreszeit kann über die Beleuchtungsanlage fast 50 % der Kle� er-
fl äche ausgeleuchtet werden. Die Anleitung befi ndet sich im Schaukasten und im 
Toile� enbereich.

Fragen?
Bei Fragen steht der Beau� ragte der Kle� eranlage 
Olaf Basilowski (olaf.basilowski@alpenverein-gelsenkirchen.de) 
zur Verfügung.

Kle� eranlage Nordstern
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Für den Teig:

7 kg Mehl , 30 El Öl Wasser, Salz

+ Mehl zum Ausrollen

Hmm, der Belag:

5 kg Schmand 

(davon 3 kg Kuh und 2 kg vegan)

1,5 kg Zwiebelwürfel

4 Bund Lauchzwiebeln

3 kg Schinkenwürfel

1 kg Räuchertofu

7 El Salz
ordentlich Pfeff er

Flammkuchenrezept 

der Weihnachtsfe
ier

Lasst es euc
h schmecken

         Julia Weiland

2020

Unser neuer Hü� enbeau� ragter 
stellt sich vor

Name:      Werner Beermann

Alter:        65 Jahre
Familienstand: verheiratet, 2 Töchter, 1 Enkel
Beruf:       Rentner
Hobbys:   Laufen, Radfahren, Wandern, Lesen

Ob im Winter oder Sommer – gern ver-
bringe ich Zeit im Gebirge. Schon als 
kleiner Junge fuhr ich mit meinen Eltern 
in die deutschen Alpen. Als Jugendlicher 
lernte ich das Skifahren und als Student 
machte ich dort meine ersten Wanderun-
gen. 
Als die eigenen Kinder größer wurden und 
erste gemeinsame Hü� enwanderungen 
geplant werden konnten, trat ich in den 
Deutschen Alpenverein ein. Einige Hüt-
tenwanderungen kamen so zusammen. 
Da ich als Mitarbeiter der RAG im Rah-
men des sozialverträglichen Personalab-
baus schon frühzei� g aus dem Berufsle-
ben ausschied, ha� e ich Freiraum und 
Zeit, neue Dinge anzupacken.
Dies erfuhr der ehemalige Geschä� sfüh-
rer der Sek� on Gelsenkirchen, Ferdinand 
Deuse, den ich schon lange kenne. Er frag-
te mich, ob ich Interesse hä� e, an einem 
Arbeitseinsatz auf einer Alpenvereinshüt-
te teilzunehmen. Das klang spannend, 
und so war es auch.
Mein erster Arbeitseinsatz gemeinsam 
mit Alfons Müller war im Kaiserjoch-
haus der Sek� on Leutkirch. Vor allem 

Sicherungsarbeiten von Wegen bei un-
terschiedlichsten Wi� erungen standen 
dort im Vordergrund. Neben den interes-
santen Aufgaben gefi el mir auch die ka-
meradscha� liche Atmosphäre unter den 
Beteiligten.
Im Laufe der Jahre machte ich dann auch 
Arbeitseinsätze auf der Bochumer Hü� e 
in den Kitzbüheler Alpen und der Elber-
felder Hü� e im Na� onalpark Hohe Tau-
ern mit. Als Alfons Müller altersbedingt 
seine Tä� gkeit als Hü� enbeau� ragter der 
Sek� on aufgeben wollte, schlug er mich 
als seinen Nachfolger vor. Gern habe ich 
diese Aufgabe übernommen und hoff e, 
sie angemessen ausfüllen zu können. 
Ich freue mich schon auf weitere Arbeits-
einsätze!

2020

In den Bergen fühle ich mich gut

Steckbrief Bericht

Ein schöner Abend
Ein Highlight in diesem Jahr war die Weihnachtsfeier 
an unserer Kle� eranlage.
Wir ha� en so viele Besucher, viele alte, aber auch 
neue Gesichter, schöne Gespräche, eine gemütliche  
Atmosphäre.
Die Jugendabteilung besorgte und betreute einen 
sensa� onellen Flammkuchenofen. Vielen Dank für 
diese großar� ge Ak� on.

Fotos: Y. Fulte
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Der Regen prasselt gegen die Frontschei-
be unseres Polos. Wir können noch nicht 
glauben, dass das We� er so wie es ge-
meldet ist auch tatsächlich eintri� .

Wir sind auf dem Weg 
nach Fontainebleau, ge-
nauer gesagt nach Ile de 
Boulancourt, dem Cam-
pingplatz, der schon seit 
vielen Jahren unser Aus-
gangspunkt für einige schö-

ne Boulder-Abenteuer ist. So wie der Platz 
sich über die Jahre verändert hat – vom 
Camping hin zum Glamping – so hat sich 
auch die Fahrt durch Belgien inzwischen 
geändert. Das slalomar� ge Ausweichen 
von Schlaglöchern ist nicht mehr. Tat-
sächlich empfi nden wir Belgien als einen 
der angenehmeren Abschni� e der sechs- 
bis siebenstündigen Fahrt. Wäre nur der 
Regen nicht. Doch so gewiss früher die 
Schlaglöcher auf Belgiens Autobahnen 
waren, so sicher ist das gute We� er bei 
der Ankun�  in Boulancourt.

(K)eine Pizza in Fontainebleau Bei unserer Ankun�  erwarten uns schon 
freundliche Gesichter und auch Jérôme 
kommt vor seinem Feierabend noch kurz 
mit dem Rad vorbei, um die Gruppe zu 
begrüßen. Zudem haben wir ein trocke-
nes We� erfenster und können unser Zelt 
entspannt au� auen. Dieses We� er be-
gleitet uns auch in den nächsten Tagen 
mit schönem Sonnenschein und sehr kal-
ten Nächten. So ist es nicht verwunder-
lich, dass sich die gemütliche Frühstücks-
runde jeden Morgen neu auf die Suche 
nach einem Platz in den wärmenden Son-
nenstrahlen macht. 

Um möglichst viel Sonne zu genießen 
und um uns wieder an die Felsen von 
Fontainebleau zu gewöhnen, machen wir 
uns am ersten Tag auf nach J.A. Mar� n. 
Der feine Sand, die spielenden Kinder 
ringsherum und die frühlingsha� e Brise, 
die durch die Baumwipfel streicht, las-
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sen uns hinter jeder Anhöhe das Meer 
erwarten. Schon nach den ersten Klet-
termetern wird im T-Shirt gekle� ert, ob-
wohl wir „nur“ mit dem wunderbaren 
gelben Parcours beginnen. Das Studium 
und die Coronazeit haben unsere Kle� er-
performance über die Jahre doch etwas 
in Mitleidenscha�  gezogen. Doch egal 
wie leicht oder schwer man an den Sand-
steinfelsen in Fontainebleau kle� ert, das 
Ergebnis ist immer dasselbe: Alltagssor-
gen und Stress bleiben zurück und die 
Tage werden zum Genuss. So auch am 
ersten Tag im gelben Parcours. Typisch 

ist ebenso die entspannte Mi� agspau-
se auf den Boulderma� en inmi� en der 
Sandsteinfelsen. Man beobachtet andere 
Kle� erer, schlür�  Espresso und mamp�  
sein Bague� e mit Tartare.

Am Samstag ziehen wir los in das nächs-
te Bouldergebiet, Mont Aigu, welches 
ganz in der Nähe der Stadt Fontainebleau 
liegt. Daher ist es nicht verwunderlich, 
dass es viele Menschen anlockt. All diese 
Besucher genießen die Landscha�  nicht 
nur beim Bouldern, sondern auch beim 
Mountainbiken und Joggen. Von dem Tru-
bel lassen wir uns aber nicht beeinfl us-
sen, fi nden schnell ein Plätzchen für unser 
Lager, schlüpfen rein in die noch beque-
men Schuhe und schon sind wir am Fel-
sen. Leider zahlt man auch immer wieder 
Tribut und die ein oder andere Verletzung 
kommt an diesem Tag dazu, zum Glück je-
doch nichts Schlimmes. 

Das We� er ist warm und sonnig, das Klet-
tern anstrengend und über den Tag steigt 
unsere Vorfreude auf den angekündigten 
Pizzawagen am Abend, der den Camping-
platz ansteuern wird. Als wir dort wie-

Fotos: T. Steinchen
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der ankommen, ist die Schlange schon 
beträchtlich lang, doch davon lassen wir 
uns nicht beeindrucken. Erstmal gibt es 
noch ein „kleines grünes Männchen“ 
(1664 Bier) zur Entspannung, bevor wir 
uns selbst anstellen. Nach 15 bis 20 Mi-
nuten des Wartens ohne sich vorwärts zu 
bewegen kommt einem dann auch schon 
eine Äußerung wie „Ich wünschte, es 
würde sich mal jemand hinter uns anstel-
len, dann hä� e ich wenigsten das Gefühl, 
dass wir vorwärtskommen.“ recht leicht 
über die Lippen. Tatsächlich stellen sich 
auch alle Neuankömmlinge vor uns in die 
Schlange. Eine schweizerische Truppe or-
ganisiert sich Stühle, einen Tisch, ein paar 
Gläser Wein und ein Kartenspiel, um die 
lange Wartezeit bestmöglich zu verbrin-
gen. Das sieht gemütlich und entspannt 
aus. Des Wartens müde ziehen wir es 
dann aber doch vor, schnell selbst zu ko-
chen. Ein Camping-Riso� o kann es auch 
mit einer Pizza aufnehmen. Den Abend 
lassen wir im gemütlichen Beisammen-
sein unter Glamping-Laternen und am 
Lagerfeuer ausklingen.

Ostersonntag lockt uns dann der Rocher 
du Télégraphe, ein nicht so bekanntes 
Gebiet. Nach anfänglichen Orien� e-
rungsschwierigkeiten starten wir den Tag 

mit dem gelben Parcours, 
der besonders für Anfänger 
geeignet ist, da die Boul-
der nicht hoch und nicht zu 
schwer bewertet sind. Trotz 
des Feiertages ist es überra-
schend leer. Nur vereinzelt 
tri�   man auf Familien, die 
nach Ostereiern suchen oder 
wie wir das sonnig warme 
We� er kle� ernd verbringen. 
Am Nachmi� ag wird dann 
der sogenannte „Painday“ 
gestartet, was bedeutet, dass 
die letzten Stunden im Wald 

von Fontainebleau nochmal dazu genutzt 
werden, sich die Finger und Füße an kniff -
ligeren Problemen wund zu kle� ern. Wir 
entdecken einen wunderschönen, etwas 
vermoosten alten weißen Parcours, der 
unsere Boulderfähigkeiten abschließend 
auf die Probe stellt. Als Belohnung gibt 
es am Abend schließlich doch noch die 
wohlverdiente Pizza.

Wie immer vergeht das Wochenende wie 
im Fluge und ehe wir uns versehen, sitzen 
wir wieder im Auto und manövrieren uns 
durch den Regen Belgiens nach Hause. 
Allerdings haben wir nun schöne Erinne-
rungen an eine weitere herrliche Zeit in 
Fontainebleau im Gepäck.

Hannah & Julius Koch

Bericht Bericht

Fotos: T. Steinchen
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Die Kursbeschreibung versprach, dass wir lernen würden, anderen und uns selbst mit 
behelfsmäßigen Methoden in kri� schen Situa� onen in den Bergen zu helfen. Und tat-
sächlich hat der Kurs gehalten, was er versprochen hat!
Christoph, unser Kursleiter, hat uns mit vielen prak� schen Tipps und Hilfen ausgestat-
tet, damit wir uns in kri� schen Situa� onen sicher und souverän verhalten können. Der 

Kurs bestand aus einem Vorbereitungs-
termin und einer Abschlussfahrt, um das 
Erlernte in der Praxis anzuwenden.

Im 1,5-tägigen Vorbereitungskurs an un-
serer Kle� eranlage im Nordsternpark hat 
uns Christoph vom Schlei� noten bis zur 
Gardaschlinge die notwendigen Knoten 
und Techniken beigebracht, um Seilver-
längerungen und Seilzüge zu bauen. Wir 
haben den Kurs mit der Einmannbergung 
vom Kle� erturm abgeschlossen, also 
dem Abseilen mit einem Verletzten auf 
dem Rücken. Dies gab uns bereits einen 
Vorgeschmack auf das Adrenalin, aber 
auch auf die Verantwortung, die man als 
Re� ender am Felsen hat.

Trotz wechselha� er We� ervorhersage 
entschied Christoph, dass die Abschluss-
fahrt auf jeden Fall sta�  indet und dass es 
mit dem We� er schon passen wird. 

Wenn es mal brenzlig 
wird in den Bergen – 
Bergre� ungskurs 2023

Recht sollte er behalten! Es ging nach 
Freyr in Belgien, wo wir an wunderschö-
nen Felsen direkt an der Maas das Erlern-
te geübt haben. Übernachtet wurde in 
Campern, auf dem Biwakplatz und sogar 
im Schloss. Alle Teilnehmenden ha� en 
die freie Wahl und konnten was Passen-
des fi nden.
Die Trockenphasen am ersten Tag haben 
wir zum Kle� ern und Seilzug üben ge-
nutzt. Gegen Mi� ag setzte Regen ein und 
hat das Umsetzen der Seilverlängerung 
eingeleitet. Mit Hilfe eines Schuhmann-
HMS und zwei Seilen hat der Re� ende 
zwei Personen gleichzei� g einen 60 bis 
70 Meter hohen Felsen abgelassen. Eine 
spannende Angelegenheit, die durch den 
Regen noch adrenalinreicher und realis� -
scher wurde. 
Zum Abschluss des Tages zeigte Christoph 
uns verschiedene Methoden zum Ab-
transport eines Verletzten von der Fels-
wand. Ausklingen lassen haben wir den 
ereignisreichen Tag mit spannenden alpi-
nen Geschichten am Lagerfeuer.
Am zweiten Tag stand die Einmannber-
gung auf dem Plan. Hier mussten wir un-
ser Prusik-Handling beim Ablassen op� -
mieren. Ich musste feststellen, dass eine 
zugezogene Prusik mit einem Menschen 
auf dem Rücken sich doch nur schwer lö-
sen lässt und man gut beraten ist, die Pru-
sik als Hintersicherung zu nutzen. Nach 
dem Abseilen ging es noch ein letztes Mal 
über eine wunderschöne Tour hinauf. Der 
auf dem Gipfel einsetzende Regen signali-
sierte, dass es nun Richtung Heimat geht.
Eines wurde während des Kurses beson-
ders deutlich: Man kann mit einfachsten 
Techniken und Materialien, die alle am 
Kle� ergurt haben sollten, im No� all Hilfe 
leisten! 
Danke Christoph für den lehrreichen und 
spannenden Kurs!

Matt häus Gasowski

Bericht Bericht

Fotos: C. Boecker

Fotoss: U. Steinchen

Fotos: U. Steinchen

Fotos: C. Boecker
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Alfons Müller – ein Urgestein gibt 

sein Amt für die Hü� enpatenscha�  ab
Wer kennt ihn nicht?  Alfons (81 Jahre) war nicht nur über 
17 Jahre Schatzmeister der Sek� on Gelsenkirchen, er war 
auch über 27 Jahre der Sek� onsbeau� ragte für die Hü� en-
patenscha� .

Zu Beginn seiner Tä� gkeit ha� e die Sek� -
on eine Patenscha�  mit der Sek� on Leut-
kirch für das Kaiserjochhaus (2.310 m) 
in den Lechtaler Alpen. Dort fuhr Alfons 
jedes Jahr mit einer kleinen Gruppe von 
ehrenamtlichen Helfern hin, um Arbeiten 
rund um die Hü� e zu erledigen. Dazu ge-
hörten neben Schönheitsreparaturen an 
der Hü� e auch so wich� ge Dinge wie die 
Abwasserentsorgung, die Wasserversor-
gung und natürlich auch der Wegebau. In 
unzähligen Stunden arbeitete Alfons mit 
seinem Team ehrenamtlich an und um 
das Kaiserjochhaus. Als der Vorstand der 
Sek� on Leutkirch wechselte, wurde die 
Koopera� on für die Hü� enpatenscha�  zu 
seinem Leidwesen beendet. 
Da Alfons die Arbeitseinsätze immer sehr 
genoss, suchte er in der Nähe unserer 
Sek� on nach einer neuen Patenscha�  
und fand sie mit der Sek� on Bochum. So 
begann 2015 eine Patenscha�  mit der Bo-
chumer Hü� e, der Kelchalm (1.432 m) in 
den Kitzbüheler Alpen. Schon nach dem 
ersten Arbeitseinsatz trauerte Alfons je-
doch dem Kaiserjochhaus nach. So lange 
ha� e er dort geholfen und die Bochumer 
Hü� e ist halt auch keine Hochgebirgshüt-
te. Nichtsdestotrotz leistete Alfons mit 
seinem Team pfl ichtbewusst die ehren-
amtliche Arbeit an der Bochumer Hü� e. 
Leider lief diese Patenscha�  nicht ganz so 
rund und endete bereits nach drei Jahren 
wieder. 

Eine neue Sek� on und Hü� e waren 
schnell gefunden. Diesmal war es wieder 
eine Hochgebirgshü� e: die Elberfelder 
Hü� e (2.346 m) der Sek� on Wuppertal 
in der Schobergruppe in den Ostalpen. 
2019 führte Alfons dort zum ersten Mal 
einen Arbeitseinsatz durch. Er war zu 
dem Zeitpunkt stolze 77 Jahre alt und 
der Zus� eg von Heiligenblut zur Elber-

Bericht

felder Hü� e ist mit 5,5 bis 6 Stunden und 
1.100 Hm sehr lang. Aber einmal an der 
Hü� e angekommen, arbeitete Alfons mit 
dem Enthusiasmus früherer Tage– egal 
ob Steine geschleppt werden mussten 
oder ein mehrere hundert Meter langer 
Graben für eine Stromleitung ausgeho-
ben werden musste. Alfons war mit vol-
lem Elan dabei! 
Coronabedingt konnte Alfons dann leider 
nur noch einmal zur Elberfelder Hü� e 
mitkommen. Weitere zwei Jahre älter, 
machte ihm diesmal der Aufs� eg schon 
zu schaff en. Daher beschloss er nach lan-
gen Überlegungen und mit viel Wehmut, 
die Aufgabe als Sek� onsbeau� ragter für 
die Hü� enpatenscha�  an Werner Beer-
mann abzutreten.

Ich ha� e leider nur zweimal das Vergnü-
gen, mit Alfons an einem Arbeitseinsatz 
teilzunehmen, und bedauere es sehr, 
dass er diese Aufgabe abgeben musste. 
Er hat sich in all den Jahren immer mit 
sehr viel Engagement um die Arbeitsein-
sätze gekümmert und alles hervorragend 
organisiert. Es hat nie an etwas gefehlt.
Vielen Dank.

Fotos: Teilnehmer

Fotos: Teilnehmer

Oliver Honrath
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Ein starkes Team an der 
Kuchentheke!

Der Kuchenstand lief reibungslos, denn die 
Kinder ha� en alles im Griff : den Verkauf 
von Kuchen und Getränken sowie den Ver-
kauf von Würstchenmarken. Die ha� en sie 
eigens zuvor gebastelt! 
Wer denkt da nur an den zukün� igen Klet-
ternachwuchs? Vielleicht war hier bereits 
ein zukün� iger Schatzmeister oder eine zu-
kün� ige Schatzmeisterin dabei? 

1. Tag der Off enen Tür am 23. April 2023

31

Vereinsinternes

Weihnachtsfeier für alle 
in der Kle� eranlage Nordstern 
am Samstag, 
den 2. Dezember 2023 
ab 15:00 Uhr

Alle Jahre wieder …
Wir feiern gemeinsam Weihnach-
ten. Die Mitglieder aller Gruppen 
treff en sich in der Kle� eranlage, 
um in gemütlicher Runde beisam-
men zu sein.
Wir werden das Lagerfeuer rich� g 
anheizen. Trotzdem: Warm anzie-
hen!
Sänger und Nicht-Sänger schmet-
tern Weihnachtslieder beim Ru-
delsingen.
Für Essen – nachmi� ags süß, 
abends de� ig – ist gesorgt, ebenso 
für Heiß- und Kaltgetränke. 

 Seid also alle herzlich willkommen!

Die Eberfelder Hü� e 
der Partnersek� on Wuppertal
Die Elberfelder Hü� e liegt 2.346 Meter 
über dem Meeresspiegel im Herzen der 
Schobergruppe, einem Gebirgsteil der 
Hohen Tauern mi� en in der Kernzone des 
Na� onalparks Hohe Tauern. Der Na� o-
nalpark erstreckt sich über die österrei-
chischen Bundesländer Kärnten, Salzburg 
und Os�  rol und ist der größte der Alpen.

Der nächstgelegene Talort ist Heiligen-
blut am südlichen Fuß der Großglockner-
Hochalpenstraße. Von dort erreicht man 
die Elberfelder Hü� e durch das wunder-
schöne Gößnitztal mit einem vier- bis 
fünfstündigen Aufs� eg. Sie ist auch ein 
Ziel am Wiener Höhenweg.
Die Hü� e liegt in einer eindrucksvollen, 
einsamen, fast urweltlich anmutenden 
Landscha�  mit mehr als dreißig wild zer-
klü� eten Dreitausendern rundherum.
Bereits 1910 wurde der Sek� on Elberfeld 
das Gößnitztal als Arbeits- und Hü� enge-
biet zugewiesen, doch erst 1928 wurde 
die Elberfelder Hü� e eingeweiht.
Mit großem fi nanziellen Aufwand wurde 

sie 1982/83 nach einem Lawinenscha-
den erweitert und modernisiert. Seit-
dem ist sie ein wahres Schmuckstück mit 
gemütlichen Stuben, einer guten Küche 
sowie urigen Schlafzimmern und Mat-
ratzenlagern. Da die Hü� e über ein eige-
nes kleines Wasserkra� werk mit Energie 
versorgt wird, gibt es elektrisches Licht 
und die notwendige Heizungswärme, ja 
sogar warmes Wasser. Eine Abwasser-
reinigungsanlage klärt das anfallende 
Schmutzwasser.
Für den umwel� reundlichen Betrieb der 
Hü� e erhielt die Sek� on im Jahre 2000 
das Umweltsiegel des DAV. Wegen der 
extremen Klima- und Lagebedingungen 
in dieser Hochgebirgslandscha�  hat un-
sere Hü� e nur eine kurze Saison. 
Die Aussta� ung der Elberfelder Hü� e
Die Aussta� ung der Elberfelder Hü� e 
überzeugt ihre Gäste mit ihrer ursprüng-
lichen, urigen Gemütlichkeit. Sie ist eine 
bewirtete Schutzhü� e der Kategorie I 
und wird o� mals als das „Raumschiff  El-
berfeld“ bezeichnet.
Die Elberfelder Hü� e verfügt über ei-
nen gut beheizten Trockenraum sowie 
Warmwasser in den Waschräumen und 
einen off enen Winterraum.
Sie verfügt über 12 Schlafplätze in Mehr-
be� zimmern und 40 Schlafplätze im Ma-
tratzenlager.
Die Informa� onen wurden auf Grundla-
ge der Website der Sek� on Wuppertal 
zusammengestellt.

Werner Beermann

Seit 2020 ist die Sek� on Gelsenkirchen eine der Partnersek� onen, die mit zum Erhalt 
und zur Pfl ege der Elberfelder Hü� e beiträgt. Die Sek� onen Rhein-Sieg und Reckling-
hausen unterstützen dort ebenfalls mit tatkrä� igen Arbeitseinsätzen.

Vereinsinternes

Fotos: L. Duijts

Foto: Y. Fulte

Foto: Teilnehmer
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Änderungsmeldung und Formalitäten

Änderungsmeldung  ( bitte in Druckschrift ausfüllen) [Stand 04/21]

Mitgliedsnummer (6-stellig)  Name, Vorname
s. Ausweis z. B.: 092/00/123456*1000*1987*1993 21081972

Alte Anschrift

 Straße u. Hausnr.  Telefon

 PLZ  Wohnort  E-Mail

Neue Anschrift

 Straße u. Hausnr.  Telefon

 PLZ  Wohnort  E-Mail

Neue Bankverbindung
 ja  nein

Einzugsermächtigung SEPA-Lastschriftverfahren
Ich ermächtige die DAV-Sektion Gelsenkirchen Ich ermächtige die DAV-Sektion Gelsenkirchen

Körnerstr. 80,  45896 Gelsenkirchen, widerruflich, Körnerstr. 80,  45896 Gelsenkirchen,

die von mir zu entrichtende Zahlung bei Fälligkeit 

durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen.

 Vorname u. Name Kontoinhaber*in

 Name des Kreditinstitutes  Name des Kreditinstitutes   BIC

 Kontonummer  IBAN

 DE

 Bankleitzahl

 Ort, Datum, Unterschrift (Kontoinhaber*in)

Gelten oben aufgeführte Änderungen auch für weitere Mitglieder?  ja  nein

Wenn ja, bitte Mitgliedsnummer und Namen angeben:

Mitgliedsnummer (6-stellig)  Name, Vorname
s. Ausweis z. B.: 092/00/123456*1000*1987*1993 21081972

Mitgliedsnummer (6-stellig)  Name, Vorname
s. Ausweis z. B.: 092/00/123456*1000*1987*1993 21081972

Mitgliedsnummer (6-stellig)  Name, Vorname
s. Ausweis z. B.: 092/00/123456*1000*1987*1993 21081972

Mitgliedsnummer (6-stellig)  Name, Vorname
 s. Ausweis z. B.: 092/00/123456*1000*1987*1993 21081972

Bei Umzug oder Kontoänderung bitte die Änderungsmeldung ausfüllen und spätestens bis zum 30.
September an die Geschäftsstelle, Körnerstr. 80, 45896 Gelsenkirchen übersenden. Bei falschen
Angaben entstehen durch das Geldinstitut unnötige Kosten, die zu Ihren Lasten gehen.

Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein
Kreditinstitut an, die von der DAV-Sektion auf mein Konto gezogene Lastschrift
einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditunternehmen
vereinbarten Bedingungen.

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandats

Gläubiger-Identifikationsnummer

DE88ZZZ00000133409

Änderungsmeldung und Formalitäten

Informationen zur Mitgliedschaft  [Stand 01/22] DAV-Sektion Gelsenkirchen

Mitglied Kat.
Kat. 
Nr.

Beitrag 
*)

Aufnah- 
megeb.

Vollmitglied A 1000 ab 25 Jahre 65,00 € 20,00 €

Partner- 
mitglied

B 2000 38,80 € 13,00 €

Senior*innen B 2600 38,80 € 13,00 €

Gastmitglied C 3000 20,00 € 0,00 €

Junior*innen D 4000 38,80 € 10,00 €

Junior*innen D 4700 18,90 € 0,00 €

K/J 5000 18,90 € 0,00 €

K/J 7010 0,00 € 0,00 €

K/J 7000 0,00 € 0,00 €

Familien- 
verbund

103,80 € 33,00 €

Mitgliedschaft ab 1. Sept.  50 % Beitragsermäßigung nur für das Aufnahmejahr

Säumniszuschlag 3,00 € bis 15.02. + 5,00 € je folgend. Mahnung + Bankgeb.
bei Bestandsmitgliedern am 02.01. bzw. am folgenden Bankarbeitstag 
bei Neuaufnahmen nach Erteilung e. SEPA-Lastschriftmandats (verpflichtend) 

gültig für das laufende Jahr bis Ende Februar des Folgejahres ***)
Zustellung bei Neumitgliedern:  nach Zahlungseingang

Zustellung bei Altmitgliedern: bis 28. Februar

bei Verlust: Bearbeitungsgebühr für Neuausstellung: 5,00 €

Versicherungsschutz nur, wenn z. Zt. des Versicherungsfalls der Beitrag bezahlt ist 
Anschrift u. Bankverbindung sofort, spätestens bis 30.09. des Jahres
Gebühren bei Rückbuchungen gehen zulasten des Mitglieds 

nur schriftlich zum Jahresende bis spätestens  30.09. des Jahres
an die Geschäftsstelle oder den Schatzmeister

BIC: WELADED1GEK
IBAN: DE38 4226 0001 0251 8575 00 BIC: GENODEM1GBU

 **)  Schwerbehinderte m. gültigem Schwerbehindertenausweis - Grad d. Behinderung  50 %
***)  nur bei ungekündigter Mitgliedschaft

VB Ruhr Mitte eG

Mitglied werden unter: www.alpenverein-gelsenkirchen.de
Aufnahmeantrag ausfüllen u. an die Geschäftsstelle schicken oder direkte Online-Aufnahme

*) Beitrag je Kalenderjahr

Mitgliedsausweis

Änderungen 

Kündigung

Sparkasse Gelsenkirchen IBAN: DE41 4205 0001 0101 0570 24

0,00 € 0,00 €

Beide Elternteile (A- u. B- Mitgliedschaft)  und alle eigenen 
Kinder bis 17 Jahre

Beitrags-  
einzug

Barzahlung bis spätestens 31. Januar jeden Jahres (s. Satzung § 7 Abs. 1)

Kinder u. 
Jugend

Kinder u. Jugendliche bis 17 Jahre

Kinder u. Jugendliche bis 17 Jahre bei einem 
alleinerziehenden A-Mitglied auf Antrag

Kinder u. Jugendliche bis 17 Jahre im 
Familienverbund

Kinder u. 
Jugend

K/J 7800 Schwerbehinderte **) Kinder u. 
Jugendliche bis 17 Jahre

38,80 € 13,00 €

Mitglied der Kategorie A, B, o. D einer 
anderen Sektion

ab 18 bis 24 Jahre

Schwerbehinderte **) ab 18 bis 24 Jahre

Einstufung                            
(nach Lebensalter am 1. Januar) 

Ehe- o. Lebenspartner*innen von 
Vollmitgliedern mit identischer Anschrift u. 
gemeinsamem Zahlungsvorgang des 
Beitrags

Mitglieder ab 70 Jahre auf Antrag

Schwerbe- 
hinderte

B 2700 Schwerbehinderte **) ab  25 Jahre
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Ehrenamtliche der Sek� on

1. Vorsitzender
Detlef Hinzmann, Tel.: 02362/71228
Burgsdorff straße 4
46284 Dorsten
2. Vorsitzende
Sarah Kluwig, Tel.: 0234/53034902
Im Wolfsfeld 32A
44879 Bochum
Schatzmeister
Claus Schäfer, Tel.: 0172/8191170
Flachsstraße 9
45896 Gelsenkirchen
Jugendreferent
Marius Horstmann, Tel.: 01511/8839819
Ausbildungsreferent
Oliver Honrath, Tel.: 02721/840700
Naturschutzreferent
Philipp Erwig
Trainer B Alpinkle� ern
Christoph Böcker, Tel.: 0209/14979450
Trainer B Plaisirkle� ern 
David Klüner, Tel.: 0234/53034902
Trainer C Sportkle� ern
Andreas Dülberg
Trainer C Sportkle� ern
Detlef Hinzmann, Tel.: 02362/71228
Trainer C Sportkle� ern
Jan Jannek

Trainerin C Sportkle� ern
Sarah Kluwig, Tel.: 0234/53034902
Trainerin C Sportkle� ern Breitensport
Indoor
Julia Weiland
Trainer C Bergsteigen
Oliver Honrath, Tel.: 02721/840700
Trainerin C Bergwandern
Gudrun Hieber, Tel.: 02721/840700
Fachübungsleiterin Familiengruppe
Corinna Böcker, Tel.: 0209/14979450
Kle� erbetreuerin
Anna Jannek
Kle� erbetreuerin
Barbara Mense
Kle� erbetreuer 
André Grunwald
Jugendleiterinnen/Jugendleiter
Hanna Kampermann, Yannic Fulte, 
Henning Erwig
Wanderleiter
Achim Oerschkes, Tel.: 0162/3005676
Beau� ragter der Kle� eranlage „Nordstern“
Olaf Basilowski
Beau� ragter für Hü� enpatenscha� 
Wolfgang Beermann, Tel.: 01575/4151515
Materialwart
David Klüner, Tel.: 0234/53034902

Alle Ehrenamtlichen sind über unsere Website per E-Mail zu erreichen oder unter 
Vorname.Nachname@alpenverein-gelsenkirchen.de.

Geschä� sstelle: DAV-Sek� on Gelsenkirchen e. V.
c/o Udo Steinchen, Körnerstraße 80, 45896 Gelsenkirchen

Tel.: +49 (0) 209 366 785 48
Fax: +49 (0) 209 366 785 49

E-Mail: geschae� sstelle@alpenverein-gelsenkirchen.de
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vb-ruhrmitte.de

 Ihr Girokonto:.

 Online und persönlich!.

✔ Persönliche Betreuung

✔Online-Banking mit garantierter Sicherheit

✔ 16.000 gebührenfreie Geldautomaten

... und als Mitglied über weitere Vorteile freuen!


